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Im Evangelischen Namenskalender 
steht Ansgar gleich zu Beginn des 
Monats Februar. Der Gedenktag 

vom „Apostel des Nordens“ ist am  
3. Februar, seinem Sterbedatum im  
Jahre 865. Wie kaum einer der damali­
gen Glaubensboten ist er in Erinnerung  
geblieben. Auch eine hohe 
Auszeichnung für ehrenamt­
liche Arbeit in unserer Nord­
kirche ist nach ihm benannt: 
Das „Ansgar-Kreuz“ wird 
überreicht als Dank für großen 
persönlichen Einsatz, für 
vorbildliche Förderung der 
kirchlichen Arbeit und bei­
spielhaftes Eintreten für  
einen tätigen christlichen Glauben in 
der Öffentlichkeit. Vor wenigen Wochen 
wurde aus unserer Kirchengemeinde 
Jörg M. Peters diese Auszeichnung  
verliehen, im Festgottesdienst zum  
50. Geburtstag der Vicelinkirche. 

„Ein Hamburger trägt ja normaler­
weise keine Orden“, sagt Peters, der 
seit mehr als 28 Jahren dem Saseler  
Kirchengemeinderat angehört. „Aber 
gefreut hat es mich doch“, lächelt er. Er 
hält die kleine Nadel in der Hand und 
betrachtet das blau emaillierte Kreuz. 
Er habe sich gleich über die Geschichte 
von Ansgar und seine Zeit informiert, 
fügt er hinzu. Broschüren, Bücher und 
Internet-Ausdrucke liegen vor ihm  
ausgebreitet. 

„Was mich am meisten beein­
druckt“, bekräftigt er, „ist sein Einsatz 
in der Mission.“ Ansgar war schon im 9. 
Jahrhundert nach Skandinavien unter­
wegs. „Zu Fuß! Über Dänemark bis 
nach Stockholm“, staunt der 70-Jährige.

 Ihn fasziniert nicht nur die viele so­
ziale Arbeit, wofür Ansgar bekannt 
wurde. Beeindruckend sei vor allem 
seine innere Haltung: dass der Glaube 
nicht in einer Ecke vor sich hin düm­
pelt, sondern sichtbar sein soll. „Die­
ses Anliegen ist heute so aktuell wie  

damals“, sagt der erfahrene 
Kirchenvorsteher, ehemalige 
Synodale und langjährige 
stellvertretende Kirchenvor­
standsvorsitzende. Beim Stu­
dium der Ansgar-Biografie 
fiel ihm auf, wie oft der Mis­
sionar Rückschläge in Kauf 
nehmen musste. „Ich weiß 
aus meinem Engagement für 

die Kirche, wie es ist, mit Misserfolg zu  
leben“, sagt Peters nachdenklich. Aber 
beharrlich zu sein und die Fähigkeit, 
mit Niederlagen umzugehen – immer 
das jeweilige Ziel vor Augen – gehöre 
für ihn zum kirchlichen Einsatz dazu. 

Mit Sorge sieht er den Rückgang 
der Gemeindemitglieder-Zahlen. Moti­
viert seit seinen frühesten „Junge 
Gemeinde“-Zeiten an St. Lukas in Fuhls­
büttel, sucht er bis heute Wege, um die 
Kirche ins Gespräch zu bringen. „Wir 
müssen sichtbar sein“, findet er. Was 
ihm dabei Kraft gibt? „Ich habe das 
gute Gefühl, mit vielen Gleichgesinnten 
zu arbeiten“, sagt Jörg Peters und 
schaut auf das kleine Ansgar-Kreuz auf 
seinem Tisch, „ich habe mich in der Zu­
sammenarbeit nie allein gefühlt.“ Und 
er ergänzt: „Die Kraft des Glaubens 
reicht weiter, als wir denken.“ 

Luftschlangen-Party 
Herzliche Einladung zur diesjährigen 
Gemeindeparty im Saal der Vicelinkir­
che am Freitag, 8. Februar, um 20 Uhr. 
Besonderer Hinweis: Neben guter  
Laune sind bitte eigene Getränke mit­
zubringen, Saft und Selters sind gratis, 
solange der Vorrat reicht. Kostümie­
rung nicht zwingend erforderlich. 
Eintritt: 3 Euro und ein Beitrag zum 
Knabberkram-Buffet.

Monika Weichert und 
Stephan Siekendieck

Ostergottesdienst für
Groß und Klein mit Brunch
Am Ostermontag, 1. April, feiern wir um 
11 Uhr einen Gottesdienst für Groß und 
Klein in der Lukaskirche. Kinder aus 
dem Vicelin-Kindergarten und die 
Singschule werden den Gottesdienst 
mitgestalten. 

Anschließend treffen wir uns zum 
Osterbrunch, zu dem alle etwas mitbrin­
gen. Bitte per email anmelden unter 
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Pastorin Susanne Bostelmann

Am Sonnabend, 9. Februar, veranstal­
ten wir von 11 bis 14.30 Uhr einen  
Kinderkirchentag im Vicelin-Gemeinde­
haus. Wir hören eine biblische Ge­
schichte, basteln, spielen und singen 
und treffen uns mit den Eltern um  
14 Uhr zum gemeinsamen Gottes­
dienst.�

Herzliche Einladung!
Renate Freund und Team

Kinderkirchentag

Pastor Thomas Jeutner



… und ihr habt mich aufgenommen. 
Frauen verschiedener Konfessionen 
verbinden im Weltgebetstagsgottes­
dienst aus Frankreich die Frage der 
Gastfreundschaft mit der Glaubensfra­
ge und konfrontieren uns mutig mit 
den gesellschaftlichen Bedingungen in 
unserer „Festung Europa“. 

Wir feiern den Weltgebetstag ökume­
nisch am Freitag, 1. März, um 15 Uhr in 
der Lukaskirche (Auf der Heide 15) und 
am Sonntag, 3. März, um 11 Uhr in  
der Philemonkirche in Poppenbüttel  
(Tegelsbarg 2).

Pastorin Susanne Bostelmann

Sonntag, 3. Februar, um 18 Uhr
Gemeindesaal Vicelin

Lied und Lesung zum Eichendorff-Jahr
„Schläft ein Lied in allen Dingen“

Mechthild Weber – Sopran  
Matthias Veit – Klavier  

Sebastian Dunkelberg – Rezitation
Eintritt 12,- Euro

***

Sonntag, 17. Februar, um 11 Uhr
Lukaskirche

Kindermusical 
„Daniel in der Löwengrube“

Saseler Singschule 
Maria Lehmann-Grube – Flöte 

Thomas Richter – Klavier
Leitung: Katja Richter

***

Sonntag, 24. Februar, um 18 Uhr
Lukaskirche

Bläserkonzert
Saseler Posaunenchor
Katja Richter – Orgel

Leitung: Hartmut Fischer
Eintritt frei, Spende für die Kirchenmusik

***

Sonnabend, 23. März, um 20 Uhr
Gemeindesaal Vicelin

Solo-Percussionkonzert
Cornelia Monske

Musik mit 
Schlaginstru­
menten zwischen 
mitreißender  
Dynamik und 
einfühlsamer 
Zurückhaltung 

Eintritt 12,- Euro

Vom 1. bis 5. Mai werden 
viele tausend Menschen in 
Hamburg zu Gast sein, 
um den 34. Deutschen 
Evangelischen Kirchen­
tag zu feiern. Kirchentage 
sind Feste des Glaubens 
und bieten eine Vielzahl 
an Gelegenheiten, gemein­

sam über die Fragen unserer Zeit nach­
zudenken.

Mit einem Kirchentags-Sonntag am 
3. Februar um 9.30 Uhr in der Vicelin-
kirche wollen wir uns gemeinsam mit 
vielen anderen Gemeinden auf den Kir­
chentag einstimmen. Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst, in dessen Mittel­
punkt die Kirchentagslosung:
„Soviel du brauchst“ (2.Mose 16,18) 
stehen wird. Dabei soll uns die Frage 
begleiten, was wir wirklich zum Leben 
benötigen. Außerdem werden wir 
schon einige neue Kirchentagslieder 
kennen lernen.

Unser Weltladen am Saseler Markt lädt 
zu einem Informationsabend über die 
indische Volksgruppe der Adivasi ein, 
Termin: Mittwoch, 20. März, um 20 
Uhr. Zu Gast ist Dr. Axel Siegemund, 
Leiter des Indienreferates im „Zentrum 
für Mission und Ökumene – Nordkirche 
Weltweit“, mit Bildern und einem aktu­
ellen Reisebericht.

Seit 22 Jahren gehen die Erlöse aus 
der Saseler Weltladen-Arbeit in 
Hilfsprojekte für diese Ureinwohner In­
diens, die zur Jeypore-Kirche gehören. 
Europäische Einwanderer richteten in 
Jahrhunderten ein Kastensystem zur 
Sicherung ihrer Vorherrschaft ein.  

Ureinwohner Indiens
Die Adivasi stehen außerhalb dieses  
Kastensystems und in der Gesellschaft 
ganz unten. Die Stämme mussten vor 
den Einwanderern in entlegene Wald- 
und Berggebiete zurückweichen, dort 
konnten sie teilweise ihre traditio­
nellen Lebensformen bewahren. 

Der Weltladen unterstützt verschie­
dene Bildungsprojekte der Adivasi, so in 
Doliambo in Orissa im Osten Indiens. 
Info: www.adivasi-koordination.de

Herzliche Einladung!
Pastor Thomas Jeutner

Weltladen Öffnungszeiten:
Di + Do, 9 – 17 Uhr, Sa, 9 – 13 Uhr  
Saseler Markt 8, Tel. 600 119 16

Weltgebetstag aus Frankreich 

Ich war fremd …

Einstimmung auf den Kirchentag 
Nach dem Gottesdienst besteht 

beim Kirchenkaffee Gelegenheit zum 
Informationsaustausch. Das Kirchen­
tagsteam unserer Gemeinde beantwor­
tet gerne alle Fragen.

Da wir uns während des Kirchen­
tags auch als gute Gastgeber präsen­
tieren wollen, freuen wir uns über viel 
Unterstützung. 

Gerne nehmen wir noch Meldungen 
für Privatquartiere entgegen. Wer kein 
Zimmer zu vergeben hat und trotzdem 
helfen möchte, kann in den Gemein­
schaftsquartieren (vier Schulen in Sa­
sel) als Frühstückshelfer oder Nacht­
wache zum Einsatz kommen. Näheres 
ist zu erfahren bei Beate Hegewald, 
Tel. 600 972 48 (Privatquartiere) und 
Martina Trautmann, Tel. 600 971 34  
(Gemeinschaftsquartiere).

Wir freuen uns darauf, diesen  
Kirchentags-Sonntag gemeinsam mit 
Ihnen zu feiern!

Martina Trautmann

Liederabend  
mit vertonten  
Gedichten, Lyrik 
und Prosa aus 
der deutschen 
Romantik
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Mechthild Weber

Cornelia Monske



Herzlich lade ich zu einer Lesung mit dem 
Berliner Spiegel-Redakteur und Buch-
Autor Stefan Berg ins Vicelin-Gemein­
dehaus am Donnerstag, 14. Februar, 
um 19 Uhr ein. 

Bergs Buch „Zitterpartie“ erscheint 
im Februar im Suhrkamp Verlag. Es ist 
eine Auseinandersetzung des Journa­
listen mit seiner Krankheit. Eine Zitter­
partie ist sein Leben, seit er 2008 an 
Parkinson erkrankte. Berg, 1964 in Ost-
Berlin geboren, seit 1996 Redakteur 

beim SPIEGEL, kämpft mit Ironie gegen 
sein Schicksal an, er mokiert sich über 
Fachbegriffe der Medizin und verwei­
gert am Ende „Kommandeur Parkinson“ 
die Gefolgschaft. 

Berg erzählt die Geschichte eines 
Mannes, dessen Leben durch die 
Krankheit durcheinandergerät, von ei­
ner Frau, die ihm dabei begegnet, vom 
neuen Leben mit der Krankheit, von 
den schrägen Blicken der anderen, 
vom Fremdwerden im eigenen Körper. 

Parkinson: „Zitterpartie“
Kultursenatorin begrüßt Berliner Autor zu Lesung im Vicelin-Gemeindehaus

Und vom ungebrochenen Lebenswillen 
zweier Menschen, die sich nicht unter­
kriegen lassen.

Hamburgs Kultursenatorin Barbara 
Kisseler wird das Buch an diesem 
Abend vorstellen und mit dem Autor 
und dem Publikum diskutieren. 

Pastor Thomas Jeutner
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Stefan Berg

Der US-amerikanische Franziskanerpater Richard Rohr eröffnet neue Zugänge 
und Perspektiven auf biblische Texte. Er ist einer der bekanntesten Vertreter einer 
zeitgenössischen biblisch orientierten Spiritualität.
An drei Abenden sind Sie zu neuen Entdeckungen an alten Texten eingeladen:
	 Do, 7. Februar, um 20 Uhr: Ursegen statt Erbsünde (Gen 1)
	 Do, 14. Februar, um 20 Uhr: Mysterium der Gegenwart (Joh 1,35 ff)
	 Do, 21. Februar, um 20 Uhr: Erlösende Vergebung (Lk 5,28 ff)
Die Abende finden statt in der Kapelle der Marktkirche Poppenbüttel, Poppen­
büttler Markt 2, und werden geleitet von Pastorin Gundula Döring (Projekt  
+) kirche-aufschlussreich).�

Dr. Inge Blatt und Susanne Rott, St.Bernard 

Ins Herz geschrieben – 

Menschen, die auf dem Höhepunkt  
ihrer geistigen Leistungsfähigkeit  
bereits mit Ende 50 oder sogar noch 
früher in den Ruhestand gehen, sind 
wenig geneigt, sich in den Rahmen tra­
ditioneller kirchlicher Seniorenarbeit 
einzugliedern. Deshalb entstand vor 
etwa  zehn Jahren die Überlegung, ein 
Konzept für die „Generation 50 plus“ 
zu entwickeln, bei dem Alter nicht als 
Defizit, sondern als Phase der erfah­
rungsweisen Kreativität verstanden 
wird.

Mit dem Themencafé gibt es seit­
dem Raum für geistige Betätigung und 
kommunikatives Miteinander: eine gute 
Möglichkeit, seine individuellen Denk­
fähigkeiten und Erfahrungen im Aus­
tausch mit anderen Interessierten zu 
pflegen und zu erweitern und ganz  
nebenbei – natürlich bei Kaffee und 
Kuchen – Kontakte zu anderen aufzu­
nehmen und ein Netzwerk von  
Bekanntschaften zu knüpfen.

In dem Bewusstsein, dass es im  
Leben nur zwei Möglichkeiten gibt: 
Entweder, man stirbt jung (was nie­
mand will), oder man wird alt (was auch 
niemand will), einigte man sich unaus­
gesprochen auf die solide Denkgrund­
lage „Alt sind immer die anderen“. So 
gelingt es, nicht nur geistig jung zu 
bleiben, sondern auch Ideen zu entfal­
ten und sich kreativ mit den wahren 
Problemen der Welt, unserer Kirche 
und unserer Gesellschaft zu befassen.

Hier „philosophiert“ der Naturwis­
senschaftler mit dem Praktiker, der Re­
degewandte mit dem eher Ungeübten, 
und auch der Schweigsame kommt auf 
seine Kosten. Jeder ist fähig, seine Er­
fahrungen und sein Wissen zur Diskus­
sion und auch in Frage zu stellen.  Rede 
und Gegenrede, Frage und Gegenfrage 
und gemeinsames Überdenken des Ge­
sagten erbringen viele Anregungen für 
das Weiterdenken zu Hause. Denn bei 
Themen wie „Sind die zehn Gebote 

heute noch zeitgemäß?“, „Wozu brau­
chen wir den Sonntag noch?“, „Jeder 
hat sie, keiner will sie – wozu sind Vor­
urteile gut?“, „Kann man ohne Lüge  
leben?“, „Ist Streiten unchristlich?“ 
oder „Was ist Gerechtigkeit?“ ist der 
Erkenntnisprozess zum Glück nicht  
an einem Nachmittag abgeschlossen. 
Aber alle eint am Ende das gute Gefühl: 
„Wir sind einen Schritt weitergekom­
men!“ 

Und so gibt es sie, die Teilnehmer 
der ersten Stunde, die bis heute dabei 
geblieben sind, und auch immer wie­
der Neue, die Gefallen am Themencafé 
gefunden haben. Sie alle tragen ihren 
Teil zum Erfolg des Themencafés bei, 
das seitdem von Barbara Hobusch  
organisiert und von Dr. Margot Warneke 
moderiert und inhaltlich herausgefor­
dert wird. Eines dürfte auch nach zehn 
Jahren sicher sein: Damit, dass dem 
Themencafé die Themen ausgehen, ist 
wohl nicht zu rechnen.

Dr. Margot Warneke

10 Jahre Themencafé

Zeit ist in unserer Gesellschaft eines 
der höchsten Güter. Umso beeindru­
ckender ist es, dass über 380 Ehren­
amtliche einen Teil ihrer Zeit für die 
Kirchengemeinde und ihre Menschen 
spenden. 

Wir möchten allen Freiwilligen im 
Gottesdienst am 24. Februar um 11 Uhr 
in der Lukaskirche danken und mit­
einander beim anschließenden Emp­
fang ins Gespräch kommen.

Pastorin Susanne Bostelmann

Dank an alle 
Ehrenamtlichen

Die Weisheit der Bibel entdecken



Manche Dinge in einer Gemeinde  
geschehen unbemerkt, bleiben aber 
dennoch nicht ungesehen oder unbe­
achtet. Dazu gehört seit vielen Jahren 
auch die Gestaltung der drei Schau­
kästen. Doch wer ist die heimliche und 
fleißige Dekorateurin? Seit mehr als  
25 Jahren war es Käthe Friese, alteinge­
sessenen Saselern vielleicht noch  
bekannt unter dem Namen Käthe Weber. 
Besonders wichtig war ihr immer,  
in den Schaukästen das Gemeinde­
leben darzustellen und darüber zu  
informieren. 

Bereits mehr als 35 Jahre ist Käthe 
Friese aus dem vielfältigen Gemeinde­
leben in Sasel nicht mehr wegzuden­
ken, und bis heute wirkt sie an vielen 
Stellen äußerst aktiv mit. 18 Jahre war 
sie Mitglied im Kirchenvorstand, und 
ihre guten Ideen konnten an vielen 
Stellen umgesetzt werden. Unter ande­
rem hat sie lange den Kontakt zu der 
Partnergemeinde Lichtenhagen ge­
pflegt, gründete das Team der offenen 
Kirche und rief eine Besuchsdienst­
gruppe ins Leben. Gemeindeausflüge, 

Flohmärkte und 
die Blumendienst­
gruppe organisier­
te sie, und zusam­
men mit Ralf Stulle 
baute sie die Ver­
teilung des Kirchen­
boten in Sasel auf. 
Als Ehrenamtlichen­
beauftragte ist sie 
der Ansprechpart­
ner für die vielen Helfer in unserer  
Gemeinde. 

Eine ihrer zahlreichen Aufgaben hat 
sie vor Kurzem in neue kreative Hände 
übergeben. „Mehr als 25 Jahre Schau­
kastengestaltung sind genug”, findet 
sie, „es ist Zeit für neue Ideen, jetzt 
dürfen die Jüngeren mal ‘ran.”

Käthe Friese war und ist immer  
aktiv, wollte etwas bewirken mit ihrem 
vielfältigen Tun, auch in ihrer Gemein­
de in Sasel. Für dieses langjährige,  
uneigennützige und ehrenamtliche  
Engagement möchten wir ihr an dieser 
Stelle sehr herzlich danken.�

Michaela Feind

Schaukastengeflüster
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Käthe Friese

Der Stimme der 
Mystik lauschen …
Texte der Mystik vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart, gregorianische Gesänge, 
Saxophon-Improvisationen und Orgel­
musik hören Sie am Sonntag, 17. Februar, 
um 17 Uhr, in der Lutherkirche Wellings­
büttel (Up de Worth 25).
Es lädt ein: 

Pastorin Gundula Döring 
Projekt +) kirche-aufschlussreich

Eine Exkursion ins Ökumenische  
Forum Hafencity findet am Sonnabend, 
23. März, von 11 bis ca. 12.30 Uhr statt. 
Anschließend ist ein gemeinsames 
Mittagessen möglich.
Anmeldung (bis 20. März) und Info:  
Gundula Döring, Tel. 380 752 53 und 
gundula.doering@kirche-aufschluss­
reich.de

Pastorin Gundula Döring

Kirche Anderswo

Montag, 11. Februar, um 15 Uhr, Vicelin 
Tanz mit der Rose am Montag
Diesen Tag feiern wir Nordlichter ausnahmsweise mit 
Konfetti und Kamellen. Lassen Sie sich überraschen!

Montag, 11. März, um 15 Uhr, Vicelin
Bei uns zu Gast: Die Freiwillige Feuerwehr Sasel
Joachim Binge, Feuerwehrmann seit 1965, erzählt uns 
über Aufgaben, Einsätze und Herausforderungen für die 
Freiwillige Feuerwehr Sasel. Darüber hinaus wird er  
Ihnen einige wertvolle Tipps über den Umgang mit  
Gefahren im Haushalt und alltäglichen Leben vermitteln. 

Ilse Hans

SENIOR ENNACHMI T TAGE
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist es uns nicht gestattet, Amtshand­
lungsdaten (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im 
Internet solche Daten auf dieser 
Seite gelöscht.



Wichtiger Hinweis 

Im Gemeindebrief werden regelmäßig  
die Altersjubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Konfirma
tionen, Trauungen und Bestat­
tungen) von Gemeindemitgliedern  
veröffentlicht. Gemeindemitglieder, 
die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchenvorstand oder 
dem Gemeindebüro ihren Wider­
spruch schriftlich mitteilen. Die Mit­
teilung muss rechtzeitig (für die 
nächste Ausgabe bis zum 21. Februar 
2013) vorliegen, da ansonsten die 
Berücksichtigung des Widerspruchs 
nicht garantiert werden kann.

Der Kirchengemeinderat (KGR) hat Antje Wellmann, unsere 
Gemeindesekretärin, auf den bisher vakanten Mitarbeiter­
platz in den KGR berufen. So wird sie aus ihrer Perspektive 
die Sichtweise und Interessen der MitarbeiterInnen mit in 
den Blick nehmen. Außerdem ist sie mit unserem Haushalt 
und den Abrechnungen sehr vertraut und daher eine Berei­
cherung für den Finanzausschuss.  Wir freuen uns über eine 
weitere Person, die unsere vielseitige und häufig zeit
intensive Leitungsarbeit unterstützt und heißen sie herzlich 
willkommen.
Wechsel im Vorsitz:
Jörg M. Peters hat den stellvertretenden Vorsitz des KGR abgegeben, um mehr 
Zeit und Kraft für seine anderen ehrenamtlichen Herausforderungen und die  
Familie zu haben. Schon seit mehr als 28 Jahren ist er im Kirchenvorstand. Er 
führte u.a. als Vorsitzender des Kirchenvorstands der Vicelin-Gemeinde 1998 die 
Fusion mit der Lukas-Gemeinde durch und ist seit 2006 zwei­
ter Vorsitzender des Kirchenvorstands. Peters hat in dieser 
Zeit viele Projekte zum Wohle unserer Gemeinde vorange­
trieben. Dabei wirkte er im Hintergrund und hat die Pastoren 
sehr entlastet, damit sie sich den ihnen eigenen Aufgaben 
widmen können. So hat er u.a. dafür gesorgt, dass nun alle 
Gebäude am Vicelin-Standort baulich in Schuss sind. Die 
beinahe ein Jahr dauernde Erweiterung des Vicelin-Kinder­
gartens um eine Krippengruppe hat er als gemeindlicher 
Bauleiter ebenfalls täglich begleitet und betreut.

Auch im Stadtteil hat er sich lange Jahre als Kirchenver­
treter engagiert und steht in der Öffentlichkeit und in der 
Kommune als Mitglied der Saseler Stadtteilkonferenz „ARGE“ und als Gründungs­
mitglied des „Kommunalen Forums“ für die Interessen der Kirche und der Men­
schen in Sasel ein. 

Der KGR dankt Jörg M. Peters herzlich und freut sich, dass er als „einfaches“ 
Kirchengemeinderatsmitglied der Gemeinde erhalten bleibt.

Neu gewählt als zweite Vorsitzende wurde Dr. Martina Trautmann, die seit 
2000 Mitglied im Kirchengemeinderat ist. Die Juristin wird den Vorsitz im Team 
mit Pastorin Susanne Bostelmann innehaben. Bereits seit vielen Jahren gehört sie 
zum Verwaltungsausschuss und zum Jugendausschuss der Gemeinde und bringt 
sich in vielen Projekten ein. Engagiert ist sie auch auf der Ebene vom Kirchenkreis 
Hamburg-Ost als stellvertretende Synodale und ehrenamtliche Mitarbeiterin im 
Projekt Mütter-Telefon. 

Pastorin Susanne Bostelmann

Mittwoch, 27. Februar, um 10 Uhr,  
Vicelin-Gemeindehaus 
Hören im Alter
Pastorin Sabine Spirgatis ist verant­
wortlich für die Schwerhörigenseelsor­
ge in der Nordkirche. Sie informiert uns 
über das Thema Hören und Verstehen 
im Alter und die Aufgaben und Ziele der 
Schwerhörigenseelsorge. Im Gespräch 
wird sie uns Tipps und Hilfestellungen 
für die Begegnungen mit Menschen  
geben, die nicht (mehr) gut hören und 
verstehen können.

Fortbildungsveranstaltungen 
für Ehrenamtliche und neue Interessierte

Aus dem Kirchengemeinderat

Mittwoch, 20. März, um 10 Uhr, 
Treffen am Empfang 
Heiligen Geist Hospital, Hinsbleek
Seelsorge im Heiligen Geist Hospital
Die Pastorin Hanna Hirt führt uns durch 
das Heiligen Geist Hospital und wird 
uns über ihre Arbeit als Seelsorgerin 
erzählen.

Mit einer kurzen Andacht in der  
Kapelle werden wir den Vormittag  
beenden. Bitte telefonisch anmelden 
unter Tel. 600 119 24.

Ilse Hans
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Jörg M. Peters

Pfad der Achtsamkeit 
im AEZ
Zu einer Unterbrechung im Trubel des 
Alltags laden die Kirchen im Alstertal 
zu Beginn der Fastenzeit vom 18. Februar 
bis zum 2. März von 9.30 bis 20 Uhr an 
die Treffpunktbühne im AEZ ein. Auf 
dem „Pfad der Achtsamkeit“ können 
Sie für einige Minuten NICHTS  erle­
digen, sondern nur DA sein, innehalten 
und entdecken, was dort zu hören, zu 
lesen und zu tasten ist. Ökumenische 
Stundengebete werden täglich um 12 
und um 18 Uhr gefeiert.�

Pastorin Gundula Döring

Antje Wellmann

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist es uns nicht gestattet, Amtshand­
lungsdaten (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im 
Internet solche Daten auf dieser 
Seite gelöscht.



V I C E L I N K I R C H E 
Saseler Markt 8
22393 Hamburg 

L ukaskirche
Auf der Heide 15a
22393 Hamburg

Gemeindebüro (Saseler Markt 8) 
Antje Wellmann
Tel. 600 119 0 
Fax 600 119 26
gemeindebuero@kirche-sasel.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 9–12 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 15–18 Uhr

Pastorin
Susanne Bostelmann
Auf der Heide 15
Tel. 601 18 70
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Pastor
Thomas Jeutner
Saseler Markt 8
Tel. 600 119 11
t.jeutner@kirche-sasel.de

Pastorin
Sandra Starfinger
Wölckenstraße 37
Tel. 600 31 90
s.starfinger@kirche-sasel.de

Kirchenmusikerin
Katja Richter
Saseler Markt 7a, Tel. 636 641 71
k.richter@kirche-sasel.de

Küsterin Lukas
Renate Ploog, Tel. 600 119 0

Küsterin Vicelin
Uta Plath, Tel. 600 119 0

Jugendwelt
Rebekka Schmalstieg 
Tel. 600 119 18
r.schmalstieg@kirche-sasel.de

Seniorenarbeit
Ilse-Heidrun Hans, Tel. 600 119 24
i.hans@kirche-sasel.de
Sprechzeiten: 
Dienstag & Donnerstag, 9–10 Uhr

Frauen-Gesprächskreis
Stricken und Klönen 
Donnerstag, 7. 2. + 7. 3. 
18.30 Uhr, Vicelin  
Info Ilse Pflüger, Tel. 601 60 62 

frauen pur 
Frauengruppe
Donnerstag, 21. 2. + 21. 3., 20 Uhr
Vicelin, mit Martina Trautmann
Tel. 600 971 34

Atempause
Gesprächskreis für Angehörige von 
Demenzkranken 
Mittwoch, 20. 2., 19.30 Uhr, Vicelin 
atempause-vicelin@web.de
Susanne Fink-Knodel, Tel. 601 47 67  
Martina Trautmann, Tel. 600 971 34

Gesprächskreis für Trauernde 
freitags, Vicelin, tel. Anmeldung bei 
Dr. Margot Warneke, Tel. 606 63 55

Sonntagscafé für Trauernde
jeden 3. Sonntag im Monat 
15–17 Uhr, Vicelin Weltladen 
Infos bei: Frau Schulz Stavemann 
Tel. 602 07 42

Themencafé 
Mittwoch, 6. 2. + 6. 3., 15 Uhr
Vicelin, mit Dr. Margot Warneke 
Tel. 606 63 55

Global Social Concerns 
Englischsprachiger Gesprächskreis
jeden letzten Donnerstag im Monat
20 Uhr, Lukas, mit Evelyn Kreusch 
Tel. 637 011 44 (nicht in den Ferien)

Basar-Bastelgruppe 
jeden 2. Montag im Monat 
15–17 Uhr, Lukas, Informationen bei
Brigitte Schwarz, Tel. 601 22 80

Besuchsdienstgruppen
Montag, 4, 2. + 4. 3., 10 Uhr, Vicelin
Freitag, 22. 2 + 22. 3., 11 Uhr, Lukas

Gymnastikgruppe 1
(mit Kostenbeteiligung)
dienstags, 10–11 Uhr, Vicelin
mit Birgit Bandholz, Tel. 636 638 88

Gymnastikgruppe 2 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 30 Jahren 
mittwochs, 19.30–20.30 Uhr, Vicelin
mit Monika Weichert, Tel. 611 926 51
(nicht in den Ferien)

Gymnastikgruppe 3 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 50 Jahren 
dienstags, 18.30–19.30 Uhr, Lukas
mit Ellen Burger, Tel. 200 59 09

Helfende Hände
Informationen bei Ilse-Heidrun Hans
Tel. 600 119 24 

Ehrenamtliche Mitarbeit
Kontakt Käthe Friese 
Tel. 604 04 03 

Ge spächsk r ei se Akt ivi tät en

Elterninitiative
Teilleistungsstörungen 
jeden ersten Dienstag im Monat
20 Uhr, Lukas, Ansprechpartnerin:
Rita Schmidt, Tel. 601 04 03

ELTERNTRE   FF

Medi tat ion skur s

Oase der Stille -nur in Wellingsbüttel-
dienstags, 19–20.30 Uhr 
Lutherkirche Wellingsbüttel
Up de Worth 25, Tel. 380 752 53

www.kirche-sasel.de

Veranstaltungen in



Kreativ-Montag
montags, 17–20 Uhr

Himmlisch Kochen
donnerstags, 17–20 Uhr

Band
mittwochs, 18.30–21 Uhr

Weitere Infos und Termine
www.jugendwelt-sasel.de

der Kirchengemeinde
Musik

Flötengruppe
mittwochs, 17.30–19 Uhr, Lukas 
mit Dorothea Lichte

Singschule 
mit Katja Richter

Unterstufe  ab 5 Jahre und 1. Klasse
donnerstags, 16–16.45 Uhr, Lukas

Mittelstufe  für 2. und 3. Klasse
donnerstags, 17–17.45 Uhr, Lukas

Oberstufe  ab 4. Klasse
dienstags, 17.15–18.15 Uhr, Lukas

Jugendchorgruppe  ab 8. Klasse
dienstags, 16.30–17.15 Uhr, Lukas

Kantorei 
dienstags, 20–22 Uhr, Vicelin
mit Katja Richter

Gospelchor „Sasel Spirits“ 
donnerstags, 20–22 Uhr, Lukas 
mit Gottfried Weidauer 
Tel. 640 20 30

Posaunenchor 
montags, 19.30–21 Uhr, Vicelin
mit Hartmut Fischer, Tel. 514 919 66

Jugendbläserchor 
montags, 18.45 Uhr, Vicelin
mit Hartmut Fischer
Tel. 514 919 66

Bibelstunde 
montags, 10 Uhr
Johann-Carl-Müller-Stiftung 
Saselkoppel 22

Seniorennachmittage
Montag, 11. 2. + 11. 3., 15 Uhr 
Vicelin

Mittagessen 
Montag, 25. 2. + 25. 3., 12.30 Uhr
Vicelin

Gemeindecafé 
donnerstags, 15–17 Uhr 
Lukas

Senior en

Kinderg ärt en

Kinder 

Lukas-Kindergarten
Christine Ulas
Auf der Heide 15a, Tel. 600 392 49
kiga.lukas@kirche-sasel.de
Sprechzeit mittwochs, 9–11 Uhr

Vicelin-Kindergarten
Elisabeth Gajkowski 
Saseler Markt 7, Tel. 870 856 28
kiga.vicelin@kirche-sasel.de
Sprechzeit montags, 14–15 Uhr

Kinderspielgruppe
dienstags – donnerstags
8.30–12.30 Uhr
Pastorat Wölckenstr. 37
mit Amelie Löning, Tel. 611 645 95

Eltern-Kind-Gruppe
montags, 9.30–11.30 Uhr
Pastorat Wölckenstr. 37
mit Amelie Löning, Tel. 611 645 95

für 8- bis 12-jährige
Töpfern mit Percy  (Jugendwelt)
dienstags, 16.30–18.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

JUgendWElt (JUWE)

Die Vicelinkirche ist an den 
Markttagen 

(Donnerstag und Sonnabend) 
von 10 bis 12.30 Uhr geöffnet und 

lädt zu Gebet 
und Besinnung ein.

Offene Kirche

Saseler Markt 7� (nicht in den Ferien)
ab 12 Jahren Friedhof Bergstedt

Volksdorfer Damm 261
22395 Hamburg, Tel. 604 91 05
info@friedhof-bergstedt.de
www.friedhof-bergstedt.de

Konto des Kirchenmusikvereins
pro Musica:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 58 43
BLZ 213 522 40

Konto des Förderkreises der 
Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 00 14 62
BLZ 213 522 40

Konto der Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 17 42
BLZ 213 522 40

www.ev-akademie-alstertal.de

Jobpaten
Heinz Winterstein, Saseler Markt 8
Tel. 600 119 23, Mobil 0173 625 56 98 
jobpaten@kirche-sasel.de 

Pastorin Gundula Döring
+) kirche-aufschlussreich
Poppenbütteler Weg 97
22399 Hamburg
Tel. 380 752 53
gundula.doering@kirche-aufschluss­
reich.de
www.kirche-aufschlussreich.de

Ev. Familienbildung Poppenbüttel
Kontakt: Susanne Rautenberg-Müller
Poppenbütteler Weg 97 
22399 Hamburg
Tel. 602 21 10
info@fbs-poppenbuettel.de
www.fbs-poppenbuettel.de
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Lukas – Vicelin

Auf der Heide 15a Saseler Markt 8

Unsere 
Gottesdienste

So	 03.02.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Kirchentags- 
			   sonntag mit Texten, Liedern und 		
			   Informationen zum Kirchentag 
	 	 	 Pastoren Starfinger 
			   und Jeutner mit Kantorei 
			   Abendmahl

So	 10.02.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst 
			   Pastor Jeutner
				  
So	 17.02.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst 
			   Pastorin Bostelmann

So	 24.02.		  Gottesdienst nur in Lukas

So	 03.03. 	 9.30 Uhr	 Gottesdienst
	 	 	 Pastorin Starfinger
			   Abendmahl

So	 10.03.		  Gottesdienst nur in Lukas

So	 17.03.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst
			   Pastor Jeutner

So	 24.03.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Gitarrengruppe
			   Pastor Jeutner

Fr	 29.03.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag 
			   Pastorin Bostelmann
			   Abendmahl

So	 31.03.	 6.00 Uhr	 Oster-Frühgottesdienst 
			   mit Osterfrühstück
			   Pastor Jeutner mit Schola
			   Abendmahl

So	 31.03.	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Ostersonntag
			   Pastor Jeutner mit Posaunenchor

Mo	 01.04.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Ostermontag
			   Pastor Jeutner

So	 03. 02.		  Gottesdienst nur in Vicelin

So	 10. 02.	 11 Uhr	 Gottesdienst 
			   Pastor Jeutner

So	 17. 02.	 11 Uhr	 Gottesdienst mit der Singschule 
			   Aufführung des Kindermusicals 
			   „Daniel in der Löwengrube“
			   Pastorin Bostelmann

So	 24. 02.	 11 Uhr	 Gottesdienst mit Dank 
			   an unsere ehrenamtlich Tätigen
			   Pastorenteam

So	 03.03.		  Gottesdienst nur in Vicelin

So	 10.03.	 11 Uhr	 Gottesdienst
	 	 	 Pastorin Starfinger
			 
So	 17.03.		  Gottesdienst nur in Vicelin
				  
So	 24.03.	 11 Uhr	 Tauf-Gottesdienst für Groß und Klein
			   mit Lukas-Kindergarten
			   Pastorin Bostelmann

Do	 28.03.	 19.30 Uhr	 Tischabendmahl am Gründonnerstag 	
			   im Gemeindehaus
			   Pastorin Döring

Fr	 29.03.	 11 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag 
			   Pastorin Starfinger mit Kantorei
			   Abendmahl

So	 31.03.	 11 Uhr	 Festgottesdienst zum Ostersonntag
	 	 	 Pastorin Starfinger
			   Abendmahl

Mo	 01.04.	 11 Uhr	 Gottesdienst zum Ostermontag
			   für Groß und Klein 
			   mit Vicelin-Kindergarten und 
			   Singschule, anschließend Brunch
 			   Pastorin Bostelmann

Redaktion: Pastorin Susanne Bostelmann, Michaela Feind, 

Wolfgang Günther, Gisela Jahncke, Pastor Thomas Jeutner, 

Christian Kruppa, Kirsten Siedenburg-Evers, Karl Siegmann 

Redaktionsanschrift:	 Saseler Markt 8, 22393 Hamburg

	 E-Mail:	 kirchenbote@kirche-sasel.de 

	 Internet:	 www.kirche-sasel.de

Nächster Redaktionsschluss:	 6. Februar 2013

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel:

Sparkasse Holstein, BLZ 213 522 40, Konto 50 011 742


